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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Kindertagesstätte Wellesweiler

- Putz- und Malerarbeiten

- Bodenbelagsarbeiten

- Trockenbauarbeiten

- Tischlerarbeiten

- Fliesenarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download

der Verdingungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 25.08.2010

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 02.09.2010, 17:00 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1

des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Haupt- und Personalausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 24. Juni 2010

2 Einstellung eines Diplom-Ingenieurs, Fachrichtung Architektur

beim Amt für Gebäudewirtschaft

3 Einstellung einer Mitarbeiterin/eines Mitarbeiters für das Sachgebiet

Grafik und e-Government beim Hauptamt,

Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit und Stadtmarketing

4 Berichtswesen Personalentscheidungen vom 01.06.2010 - 31.07.2010

5 Anfragen der Ausschussmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 27.08.2010

Fried, Oberbürgermeister

1. Nachtrag

zur Satzung für die städtischen Kindertageseinrichtungen

im Sinne des Saarländischen Kinderbetreuungs- und

-bildungsgesetzes (SKBBG) vom 18.06.2008

Aufgrund des § 12 des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes - KSVG - in der

derzeit geltenden Fassung hat der Rat der Kreisstadt Neunkirchen in seiner

Sitzung am 25.08.2010 folgenden Nachtrag zur Satzung für die städtischen

Kindertageseinrichtungen beschlossen:

Artikel 1

Die Anlage gemäß § 5 der Satzung für die städtischen Kindertageseinrichtungen

wird wie folgt geändert:

Regelkindergarten:

für das erste Kind 85,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 64,00 €

3. Kind 48,00 €

4. Kind 36,00 €

für den Besuch des Kindergartens

ausschließlich nachmittags je Kind

(gleicher Betrag wie 4. Kind) 36,00 €

Kindertagesstätten, Kinderhorte, Kindergärten

(Ganztagsbetreuung)

für das erste Kind 130,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 98,00 €

3. Kind 74,00 €

4. Kind 56,00 €

Kindertagesstätte Furpach

(Altersgemischte Gruppen für Kinder von 7 Monate bis 6 Jahre)

für das erste Kind 183,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 138,00 €

3. Kind 104,00 €

4. Kind 78,00 €

Kinderhort Kleiststraße und Horte nachmittags

für das erste Kind 69,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 52,00 €

3. Kind 39,00 €

4. Kind 30,00 €

Kinderkrippe

(Betreuungszeit 6 h/Tag - Kindergarten Furpach)

für das erste Kind 165,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 124,00 €

3. Kind 93,00 €

4. Kind 70,00 €

Kinderkrippe Betreuungszeit 7 h/Tag -

(Kindergärten Lerchenweg und Ringstraße)

für das erste Kind 193,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 145,00 €

3. Kind 109,00 €

4. Kind 82,00 €

Kinderkrippe

(Betreuungszeit 9 h/Tag - Kindertagesstätte Wiebelskirchen)

für das erste Kind 248,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 186,00 €

3. Kind 140,00 €

4. Kind 105,00 €

Kinderkrippe

(Betreuungszeit 10 h/Tag - Kindergarten Ringstraße)

für das erste Kind 276,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 207,00 €

3. Kind 156,00 €

4. Kind 117,00 €

Artikel 2

Dieser Satzungsnachtrag tritt am 01.09.2010 in Kraft.

Neunkirchen, 25.08.2010

Fried, Oberbürgermeister

Nach § 12 (5) des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der derzeit

geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung

von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen

sind, ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig

zustande gekommen gelten.

Amtliches

Es wird die wichtigsten kom-

munalpolitische Aufgabe der

kommenden Jahre: die sicht-

bare deutliche Aufwertung der

City Nord. Darin waren sich

alle Mitglieder des Stadtrates

und OB Jürgen Fried in der

letzten Ratssitzung einig.

Dazu hat die Gesellschaft für Inno-

vation und Unternehmensför-

derung GIU mbH im Rat ein Hand-

lungsprogramm präsentiert und

dabei mehr als ein Dutzend kon-

krete Projekte für die nächsten

zehn Jahre aufgelistet, um den

Standort der nördlichen Innenstadt

zu profilieren. Dabei geht es unter

anderem um die Aufwertung der

Bahnhofstraße, die Belebung der

Bliespromenade und um die Auf-

wertung der Wohnimmobilien. Um

dieses Mammutprojekt umzuset-

zen, würden in dieser Phase rund

50 Millionen Euro benötigt (wir

werden berichten).

Ab September wird die Stadt alle

Gebühren für die 13 kommunalen

Vorschuleinrichtungen erhöhen.

Der Rat folgt dabei nach längerer

Debatte mehrheitlich einer Ge-

setzesregelung, wonach die Eltern

bis zu 25 Prozent der Personal-

kosten durch ihre Beiträge aufbrin-

gen sollen. Die Gebührenanpas-

sung war unter anderem auch des-

halb notwendig, weil der Rat in

den letzten zwei Jahren eine

solche notwendige Anpassung

ausgesetzt hatte. (Die neuen Ge-

bühren im Einzelnen: siehe Amt-

liche Bekanntmachungen).

Im Stadtrat waren sich alle einig:

Sinnerthal wird im kommenden

Jahr eine neue Fußgängerbrücke

über die Bahngleise bekommen.

Nach den Beratungen im Plan-

ungsausschuss wollen die Stadt-

ratsmitglieder im September ab-

schließend entscheiden, ob eine

Holzbrücke oder eine Betonbrücke

gebaut wird.

Außerdem stimmten die Ratsmit-

glieder für einige über- und außer-

planmäßigen Ausgaben und für

die Bestellung von Bürgermeister

Jörg Aumann zum besonderen

Vertreter des Oberbürgermeisters

im Aufsichtsrat der Rettungs-

Dienstlogistik und Service GmbH.

Im Rahmen der Sitzung wurde der

ehemalige langjährige Leiter des

Amtes für Gebäudewirtschaft Man-

fred Moser von Oberbürgermeister

Jürgen Fried und den Ratsfraktio-

nen offiziell verabschiedet (wir

werden berichten).        

Ein Mammut-Projekt

In der Zeit vom 19. bis 25. Au-

gust wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen zur Veröffentlich-

ung liegen vor.

Geburten

16.08.: Brian-Luca Groß, Neun-

kirchen; Graciana Engelhardt,

Wellesweiler; Philip Nicolas

Schön, Furpach; Alessio Finn

Lauria, Neunkirchen; 18.08.:

Emily Fr ies,  Neunkirchen;

24.08.10: Jason Lionti, Schiff-

weiler

Eheschließungen

20.08.Meike Roswitha Rischar

und Jörg Schmitt, Neunkirchen;

21.08.: Erika Angelika Deutsch-

mann geb. Schindelhauer und

Heinr ich Horst  Bernhard,

Wellesweiler; Yvonne Bressel-

schmidt und Sven Marco Theis,

Neunkirchen

Sterbefälle

18.08.: Hortense Hildegard

Dörrenbächer geb. Meißner,

Neunkirchen, 80 J; Angela Hed-

wig Kachel geb. Dylong, Welles-

weiler, 76 J; 19.08.10: Paul

Adalbert Groß, Wellesweiler, 74

J; Herbert Ludwig Matheis,

Neunkirchen, 81 J; 20.08.10:

Inge Ursula Abel geb. Scherer,

Spiesen-Elversberg, 80 J; Hein-

rich Werner Brabänder, Welles-

weiler, 57 J; Edith Marta Viehl

geb. Müller, Spiesen-Elversberg,

80 J; 21.08.10: Renate Katha-

rina Schley geb. Finkler, Wie-

belskirchen, 73 J; Helmut Hein-

rich Alfred Wolfram, Schiff-

weiler, 61 J; 22.08.10: Erich

Theobald, Schiffweiler, 75 J;

Gerhard Peter Wagner, Neun-

kirchen, 63 J; Hedwig Wingert,

Neunkirchen, 71 J; 23.08.10:

Anna Elisabeth Trier geb. Weiß-

gerber, Wiebelskirchen, 88 J;

24.08.10: Hannelore Klein,

Furpach, 81 J

Standesamt

KURZ & KNAPP

Kothenbrunnen

Am Kothenbrunnen müssen die Bir-

ken wegen stark fortgeschrittener

Stamm- und Wurzelfäule gefällt

werden. Die Standsicherheit der

Bäume kann nicht mehr gewähr-

leistet werden. Neue Bäume wer-

den wieder gepflanzt.

Freibad Heinitz

Das Freibad Heinitz ist ab sofort

geschlossen. Das Freibad des

Kombibades „Die Lakai” ist weiter-

hin geöffnet.

Bürgerbüro

Das Bürgerbüro ist wegen einer

Fortbildungsveranstaltung am 2.

September ab 12 Uhr geschlossen.

Der Zugang ins Hauptgebäude des

Rathauses erfolgt dann über den

Rathausvorplatz durch den dortigen

Haupteingang.

Bauordnungsamt

Wegen einer Gemeinschaftsveran-

staltung ist das Bauordnungsamt

am Donnerstag, 2. September

geschlossen.

Auf zum Hüttenweg

Am Sonntag, 5. September, findet

die nächste der regelmäßigen

Hüttenwegführungen statt. Treff-

punkt ist um 10 Uhr an der Stumm-

schen Reithalle mit Hüttenwegfüh-

rer Reiner Schmidt. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. Die rund

2,5stündige Führung kostet pro

Erwachsenen 3 €, Jugendliche ab

14 Jahren 2 €, Kinder gratis. Näch-

ster Führungstermin Sonntag, 19.

September, 15 Uhr. Infos unter Tel.

(06821) 202-122, vormittags.

Alzheimer Gruppe

Das nächste Treffen der Selbsthilfe-

gruppe für Angehörige von Alzhei-

mer- und Demenzkranken findet

am Montag, 6. September, 15.30

bis 17 Uhr im Tagesraum der psy-

chiatrischen Abteilung der Saarland

Klinik, kreuznacher diakonie, Flied-

ner Neunkirchen in der Theodor-

Fliedner-Straße 12 statt. Das

Treffen der Selbsthilfegruppe ist für

alle Interessierten offen. Für mobile

Alzheimer/Demenzpatienten kann

auf Anfrage bis 3. September eine

Betreuung für die Dauer des

Treffens im Stationsbereich sicher-

gestellt werden. Informationen

erteilt das Seniorenbüro unter Tel.

(06821) 202-180.

Rat stimmt für Aufwertung City Nord

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Mit unserem Handlungsprogramm City Nord wollen wir gemeinsam

in den nächsten zehn Jahren unsere Stadt aufwerten, damit

Neunkirchen noch lebenswerter wird.

Hierzu werden die unterschiedlichsten Akteure aktiv sein und sich

in zahlreichen Projekten einbringen.

Über 50 Millionen Euro werden für die einzelnen Maßnahmen

benötigt. Dies kann eine Stadt alleine nicht stemmen. Hierzu

braucht sie Partner und Förderer, vom Land über den Bund bis

zur EU.

Was die Fördermittlel betrifft, hoffe ich sehr, dass die Gelder, die

zur Förderung von Großmaßnahmen in unserem Land vorhanden

sind, nicht zu stark und einseitig in andere Bereiche des Saarlandes

fließen.

Denn das Konzept City Nord ist nicht nur für die Zukunft der

zweitgrößten Stadt des Saarlandes wichtig, sondern wird auch in

die gesamte Region ausstrahlen.

Ich bin mir sicher, dass auch „City Nord" ein erfolgreiches Beispiel

für den „Neuen Wind Neunkirchen" werden wird. Doch dafür

brauchen wir alle einen langen Atem.

Ihr Oberbürgermeister Jürgen Fried

Das Motto des Zoos „...da bewegt

sich was” beschreibt die Aufbruch-

stimmung, die Oberbürgermeister

Jürgen Fried unter dem Slogan

„Neuer Wind Neunkirchen” zusam-

mengefasst hat. Als größte Freizeit-

attraktion hat der Zoo in den letz-

ten Jahren neue Projekte auf die

Beine gestellt. Nun folgt dem-

nächst der Bau eines neuen Raub-

tierhauses, das teilweise mit den

Einnahmen aus der Ausstellung

„Körperwelten der Tiere” finanziert

werden soll.

Im Frühling rückte Neunkirchen

ins Zentrum der bundesweiten

Aufmerksamkeit, als Dr. Gunther

von Hagens Plastinatausstellung

„Körperwelten der Tiere” im Zoo

Weltpremiere feierte. Bei der

erfolgreichen Tierausstellung mit

120 Plastinaten stand der päda-

gogische Anspruch sowohl des

Zoos als auch des Plastinators im

Vordergrund. Die Entscheidung für

diese Ausstellung hatte von Ha-

gens getroffen, nachdem ihm Zoo-

direktor Dr. Norbert Fritsch zwei

seiner Elefanten nach deren Tod

gespendet hatte. Einen der beiden,

Samba, machte von Hagens zum

größten plastinierten Lebewesen

der Welt. Während der Ausstel-

lung besuchten 120.000 Men-

schen den Zoo und die Stadt.

Die neue Raubtieranlage soll

2011 in vier Teilabschnitten für

Bären, Schneeleoparden, Sibiri-

sche Tiger und später Asiatische

Löwen eröffnet werden.       

Neuer Wind Neunkirchen - Teil 5 der Serie

Der Zoo für die Stadt
Bei der Körperwelten-Ausstellung Foto: Stadt Neunkirchen
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Kreisstadt Neunkirchen

Ausstellungen

So, 5. Sept. bis 23. Oktober,

jeden Samstag, 11-15 Uhr

„Metamorphosen der Natur”

von Babette Woltemath

und Bernd Janes

Galerie des Neunkircher

Künstlerkreises

Feste

So, 5. September

Pfarrfest in Wiebelskirchen

Kath. Pfarrgemeinde Wiebelsk.

Führungen/Vorträge

Do, 2. September, 19 Uhr

Vortrag „Der Kirchberg

von Wiebelskirchen-

Ein unterirdischer Gang

und 1000 Skelette”

Referent: Norbert Hell

Geschäftsstelle: Irrgartenstraße 18

Historischer Verein Stadt

Neunkirchen e.V.

Märkte

So, 5. September, 11-17 Uhr

Flohmarkt TuS Neunkirchen

TuS Halle, Haspelstraße

TuS 1860 Neunkirchen e.V.

So, 5. September, 13-16 Uhr

Kindersecondhand-Basar

im KOMMZentrum

Kleiststraße 30b

Sozialdienst Katholischer Frauen

Mo, 6. September,

8-18.30 Uhr

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

So, 5. September, 18 Uhr

Neunkircher Sonntagsmusiken

Katholische Kirche St. Marien

Neunkirchen

Sport

Do, 2. September, 14.30  Uhr

Seniorenwanderung

zum Café Ursula

Treffpunkt: Scheib/Bank 1 Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 4. und So, 5. September

Saarlandmeisterschaft

im Tauchen

Kombibad.Die Lakai

Tauchclub Saar

Sonstige

So, 5. September, 10-14 Uhr

Frühschoppen beim

DRK Neunkirchen

Schloßstr. 50/52

Deutsches Rotes Kreuz

Änderungen vorbehalten

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Johann Siffrin

Am Hirschberg 9,

66539 Neunkirchen,

94. Geburtstag

am 4. September

Eheleute

Henni und Hermann Müller

Steinwaldstraße 78,

66538 Neunkirchen,

65. Hochzeitstag

am 5. September

Frau Hedwig Burgard

Rohnstraße 20,

66540 Neunkirchen,

94. Geburtstag

am 6. September

Veranstaltungen
2. - 8. September 2010

Veranstaltungen der

VHS Neunkirchen

Erstellen einer Diashow

Mittwoch, 15. September, 19.30 Uhr,

VHS-Zentrum, Marienstraße 2

Hunderte von Urlaubs-, Personen- und Land-

schafts-Aufnahmen? In diesem Kurs lernen

Interessierte eine professionelle Diashow mit

‹berblendeffekten, Sprache und Musik zu erstellen,

die auf CD oder DVD gebrannt später am

Fernseher präsentiert werden können. Infos Tel.

(06821) 290-101.

Energetische Gebäudesanierung,

Altbausanierung

Vortrag in Kooperation mit der

Verbraucherzentrale Saarland

Dienstag, 16. November, 19 Uhr

Bürgerhaus, Kleiner Saal, Adolf-Kolping-Straße 1

Bei Erneuerungs- oder Umbaumaßahmen am Haus

bietet sich eine gute Gelegenheit, den Heizenergie-

bedarf des Hauses deutlich zu senken. Welche

Maßnahmen sinnvoll sind, von der Wärmedämm-

ung, neuen Fenstern, effizienter Heizungstechnik

bis zur Nutzung der Sonnenenergie, beleuchtet

dieser Vortrag, der auch energetische Gesichts-

punkte und Förderprogramme vorstellt. Eintritt

frei.

Der andere Blick -

Theater sehen mit den Augen der Profis

Sänger, Tänzer und Schauspieler stehen im Ram-

penlicht und sind das Herz einer Theaterauf-

führung. Doch ohne zahlreiche Spezialisten im

Hintergrund wären die meisten Vorstellungen nicht

möglich. An jedem Kursabend wird ein besonderes

Berufsbild des Theaters erklärt.

Termine der Kurse:

Dienstag, 5. Oktober,

„Dramaturgin” mit Ursula Thinnes

Dienstag, 16. November,

„Souffleuse” mit Petra Aschauer

Dienstag, 7. Dezember,

„Technischer Leiter Alte Feuerwache”

mit Dieter Elsenbast

Dienstag, 11. Januar 2011,

„Tänzerin” mit Youn Hui Jeon

Dienstag, 18. Januar 2011,

„Requisiteurin” mit Eva-Maria Sendel

Zeit: jeweils 19 - 20.30 Uhr

Treffpunkt: Bühneneingang des Staatstheaters

Termine der Vorstellungen:

Sonntag, 17. Oktober, 18 Uhr,

Staatstheater Saarbrücken

„Turandot”, Oper von Giacomo Puccini

Dienstag, 14. Dezember, 19.30 Uhr,

Alte Feuerwache Saarbrücken

„Hochmut, Verfolgung und Enthauptung”,

Schauspiel von Marion Aubert

Sonntag, 23. Januar 2011, 18 Uhr,

Staatstheater Saarbrücken

„Das Geheimnis der Unsterblichkeit”

(Arbeitstitel), Ballett von Marguerite Donlon

Eine verbindliche Voranmeldung bis spätestens

17. September ist erforderlich.

Literarischer Zirkel

Dienstag, 21. September, 17 Uhr

AWO-Raum im VHS-Zentrum, Marienstraße 2

Der literarische Zirkel bietet seit 2003 interessierten

Leserinnen und Lesern ein Forum zum Gedanken-

austausch über literarische Texte. Einmal im Monat,

in der Regel jeweils am dritten Dienstag, findet

eine Diskussion statt. Beim ersten der insgesamt

fünf Treffen wird das Buch „Licht im August” von

William Faulkner stehen. Infos: Tel. (06821) 2900-

612.

Über 100 Stände aus allen Branchen

Neunkircher Messe Ein beachtliches

Jubiläum
Seinen 105. Geburtstag fei-

erte am 25. August im Wie-

belskircher Annaheim Hans

Schonard. Der rüstige Jubi-

lar feierte mit Live-Musik,

unter anderem den KUV-

Spatzen und der Annaheim-

Combo und vielen Gästen

seinen Ehrentag. Landrat Dr.

Rudolf Hinsberger, der Bei-

geordnete Sören Meng und

der stellvertretende Orts-

vorsteher Dieter König gratu-

lierten Hans Schonard herz-

lich. Ein Höhepunkt seines

Gebur tstages war eine

Kutschfahrt durch Wiebels-

kirchen, die dem vitalen

Eisenbahner viel Vergnügen

bereitete.              
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Neunkircher Kulturgesellschaft

Vom 3. bis 5. September ist das

NVG-Gelände direkt neben dem

Eisweiher wieder der Anziehungs-

punkt für die Bevölkerung. Dann

heißt es nämlich: „Besuchen Sie

uns auf der Neunkircher Messe!"

Die Kreisstadt Neunkirchen hat

zusammen mit dem Verkehrsverein,

der Wirtschaftsförderungsgesell-

schaft des Landkreises und der

Neunkircher Verkehrsgesellschaft

wiederum eine Gewerbeschau der

Extraklasse organisiert. „Die Neun-

kircher Messe spiegelt die Leis-

tungsfähigkeit

der regionalen

Unternehmen

wider. Ich bin

bei jeder Messe

aufs Neue über-

rascht, wie viel-

fältig das Ange-

bot ist. Hier ist

für jeden was

dabei” ,  wirbt

Oberbürgermei-

s t e r  J ü rg e n

Fried, der am 3. September um 14

Uhr die Messe offiziell eröffnen

wird.

Rund 100 Aussteller stellen auf der

Neunkircher Messe ihre Leistungs-

fähigkeit unter Beweis.

Unter dem Motto „Schaufenster

unserer Region” wird ein breites

Branchenangebot aus den Berei-

chen Bau, Innenausbau und -deko-

ration, Haus, Garten, Energie, Ge-

sundheit, Vorsorge, Automobil,

Computer, Kommunikation, Kuli-

narisches, Sport, Kosmetik, Mode

+ Schmuck sowie Hobby und Frei-

zeit vertreten sein.

Große Messetombola

Spannung pur bietet die Messe-

tombola. Mit ein wenig Glück ha-

ben Sie hier die Möglichkeit, mit

dem Einsatz von 1 Euro einen fun-

kelnagelneuen Citroën C1 zu

gewinnen. Dazu muss man ledig-

lich Lose kaufen und sie mit Namen

und Adresse ausgefüllt in die be-

reitgestellte Lostrommel einwerfen.

Die Ziehung des Autos und der

Tombolapreise, die von den Aus-

stellern gestiftet wurden, erfolgt

am Sonntag, 17.30 Uhr, im Messe-

zelt unter notarieller Aufsicht. Die

Gewinner werden schriftlich be-

nachrichtigt.

Für eine „Pause mit Genuss” sorgt

ein Abstecher ins große Festzelt,

wo ein abwechslungsreiches Musik-

programm gebo-

ten wird. Zum

Frühschoppen

spielen die Stadt-

kapelle und die

M u s i k f re u n d e

Münchwies auf.

Außerdem ste-

hen auf dem Pro-

gramm eine Vor-

führung der Tanz-

werkstatt Susan-

ne Sprung und

eine Modenschau der Firma Ulla

Popken.

Auch das leibliche Wohl kommt

nicht zu kurz: im Zelt wartet ein

tolles gastronomisches Angebot

darauf, von den Gästen entdeckt

zu werden. Lassen Sie's sich

schmecken!

Kids erleben am Sonntag im

Kinderbus „zauberhaften Spaß mit

Goethes Spielekiste”. Die Größeren

können sich im Baseball-Käfig der

Saarlouis Hornets austoben und

die Sportart kennen lernen. So

lohnt sich der Messebesuch für die

ganze Familie. Weil der Messe-

besuch für jeden erschwinglich sein

soll, sind die Preise für Speisen und

Getränke sehr moderat gehalten.

Außerdem heißt es  „Eintritt frei”

und von der kostenfreien Parkfläche

Eisweiher gelangt man auf kürzes-

tem Weg zur Messe.           

Einer Zusammenlegung des städti-

schen Kinderhortes und der Frei-

willigen Ganztagsschule Furpach

im Rahmen des Förderprogram-

mes „Freiwillige Ganztagsschule

plus” stimmte der Ortsrat in seiner

Sitzung am 19. August einstimmig

zu.

„Das ist eine Sicherung des

Schulstandortes Furpach und wird

vom Ortsrat uneingeschränkt

befürwortet”, so Ortsvorsteher

Klaus Becker. Laut Schulrektorin

Dagmar Federkeil sind bereits über

100 Kinder angemeldet.

Der Neufestsetzung der Elternbei-

träge in den städtischen Kinder-

tageseinrichtungen 2010 wurde

vom Ortsrat zugestimmt.

Ein weiteres Thema waren die

Seniorenfeiern in Kohlhof am 17.

Oktober, in Ludwigsthal am 23.

Oktober und in Furpach am 24.

Oktober. „Die Programme stehen

soweit”,  teilte der Ortsvorsteher

Becker mit.

Ortsrat Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

In der letzten Ortsratssitzung stell-

te sich der Beigeordnete der Stadt,

Sören Meng, den Wellesweiler

Ortsratsmitgliedern vor.

Ein Haupttagesordnungspunkt war

die Beratung über die notwendige

Erhöhung der Kindergartenbei-

träge. Wolfgang Sehrer, Leiter des

städtischen Schul-, Kultur- und

Sportamtes, erläuterte die Berech-

nungsgrundlagen und die daraus

resultierenden Ergebnisse. Weiter

informierte Gerhard Roth vom Amt

für Gebäudewirtschaft über die

Baumaßnahmen an der Grund-

schule Wellesweiler und der KiTa

im Anemonenweg.

Außerdem wurden weitere Pla-

nungen zur diesjährigen Senioren-

feier am 3. Oktober gemacht.

Ortsrat Wellesweiler

Aus den Ortsräten

Im Feuerwehrgerätehaus Münch-

wies trafen sich die Ortsratsmit-

glieder aus Wiebelskirchen-Han-

gard-Münchwies zur Sitzung. Vor

dem offiziellen Sitzungsbeginn

besichtigten die Ortsräte die Räu-

me der ehemaligen Grundschule,

die künftig vermietet werden sol-

len. Bärbel Schminke vom Schul-,

Kultur- und Sportamt informierte

über die Änderung der Elternbei-

träge in städtischen Kindertagesein-

richtungen.

Im Anschluss informierte der stell-

vertretende Ortsvorsteher Dieter

König über den Stand der Vorberei-

tungen zur Seniorenfeier in Münch-

wies am 18. September.

Ortsrat Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Wenn der Bürgermeister aufs Rad steigt,... Karikatur: Claus Zewe


